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Evangelische Kirchengemeinde 
Liederbach

Evangelisches Gemeindebüro Liederbach – 
Die Ritterwiesen 2
Dienstag bis Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Claudia Springer, Gemeindeassistenz
Tel. 06196 527060 
E-Mail: kirchengemeinde.liederbach@ekhn.de 
Internet-Seite: www.evkliederbach.ekhn.de

Pfarrerin Barbara Helling: Tel. 06196 527060
E-Mail: barbara.helling@ekhn.de

Familienzentrum „Zusammen unterwegs“:
Gemeindepädagogin Sabine Müller: 
Tel. 0157 87890180 
E-Mail: sabinemueller211@gmail.com

Spendenkonto für unsere Kirchengemeinde:
IBAN DE54 5019 0000 6100 3322 62 BIC FFVBDEFFXXX

Unsere Kirche ist zwischen 9.00 und 18.00 Uhr täglich für 
Sie geöffnet.

Sonntag,	 12. Oktober
10.00 Uhr	� GOTTESDIENST mit Prädikantin Frau Wagler  

in der Ev. Kirche

Montag,	 13. Oktober
15.30 Uhr	� Der offene TREFF für Eltern mit Kindern von 0 

bis 4 Jahren pausiert bis nach den Herbstferien.

18.30 bis	 Kein Yin Yoga und dein Atem 
19.45 Uhr

20.00 bis	 Kein Yin Yoga und dein Atem 
21.15 Uhr

Dienstag, 	 14. Oktober
15.00 Uhr	 KONFI-KURS findet in den Ferien nicht statt.

Mittwoch,	 15. Oktober
14.30 bis	 SCHWÄTZCHEN in der ev. Kirche,  
16.30 Uhr	� Alt Oberliederbach 5  

Wir treffen uns in netter Runde zum Schwätzen 
und zum Kaffeetrinken. 
Herzliche Einladung, mal reinzuschnuppern!

20.00 Uhr 	� Probe des Kirchenchores im Ev. Gemeindezentrum 
Neue Mitsängerinnen und Mitsänger sind 
herzlich willkommen!

Donnerstag, 16. Oktober
10.00 bis	 KRABBELKREIS für Kinder von 0 bis 3 Jahren 
11.30 Uhr	� und ihre Eltern, Großeltern oder Tagesmütter findet 

auch in den Ferien im Ev. Gemeindezentrum statt.

18.30 Uhr	� ABENDZEIT – Andacht auf dem Sofa mit Impuls 
für die Woche im Ev. Gemeindezentrum,  
Pfarrerin Barbara Helling

Freitag, 	 17. Oktober
15.00	� Der KREATIVTREFF findet diese Woche nicht 

statt.

Samstag,	 18. Oktober
10.30 bis	 Tagesworkshop für (unseren) Frieden  
17.00 Uhr	� mit Daniela Bucht 

Wir nehmen uns Zeit; singen viele herzöffnende  
Lieder; gehen der Frage nach, was uns in 
Frieden und Balance bringt. Wir finden Ruhe 
und Antworten in Stille und in einer geführten 
Meditation. Und auch für wertvollen Austausch 
und kulinarisches Miteinander nehmen wir uns 
Zeit. Eine herzliche Einladung dabei zu sein!  
Anmeldung (49,– €) ist noch möglich unter  
0170 9931577 oder www.danielabucht.de

Sonntag,	 19. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst in der Kirche  

mit Pfarrerin Barbara Helling

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus
			   Mainblick 51, 65779 Kelkheim 

Zentrales 
Pfarrbüro:	 pfarramt@sankt-franziskus.de
			   Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim 
			   Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
			   www.sankt-franziskus.de

Bankverbindung	 BIC: FFVBDEFF
			   IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Das Zentrale Pfarrbüro ist zu den folgenden Zeiten geöffnet: 
Mo. – Fr.	 09.00 bis 12.00 Uhr 
Di. + Do.	 nachmittags geschlossen

St. Marien
Gemeindebüro	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 06195 97503-65	Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr
			   Wachenheimer Str. 58, 65835 Liederbach

Familiencafé	 Fischbacher Kirchgasse 12, 65779 Kelkheim 
FranzisKUSS	 Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Kath. Bücherei
Tel. 0152 25268773	� Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim-Münster 

Montag 09.30 bis 11.00 Uhr 
Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr

▼
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28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 11. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier – mit Eine-Welt-Verkauf	 St. Martin

Sonntag, 12. Oktober
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit, 

	 Gemeindezentrum

Montag, 13. Oktober
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der Frauen	 St. Dionysius

Dienstag, 14. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Matthäussaal
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin
19.15 Uhr	 Bibel-Teilen	 St. Franziskus, Gagernhaus

Mittwoch, 15. Oktober
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle
17.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Bibliothek

Donnerstag, 16. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien

Freitag, 17. Oktober
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit, 

	 Gemeindezentrum
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 18. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 

Predigt: Birgit Merz	 St. Martin

Sonntag, 19. Oktober
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Erntedankfest 

Predigt: Birgit Merz	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit, Gemeindezentrum
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Predigt: Birgit Merz	 Klosterkirche

Termine:

Samstag, 11. Oktober
10.00 Uhr	 Papa-Kind-Treff	 Gemeindezentrum

Sonntag, 19. Oktober
11.00 Uhr	 Erntedank-Tag für Kinder	 Gemeindezentrum

Ökumenische Diakoniestation 
Vortaunus
Kronberger Straße 1a, Bad Soden

Pflege unterwegs!

Häusliche Krankenpflege
Leitung: Frau Rebentisch, Telefon 06196 23670
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Gesprächskreis pflegende Angehörige
Termine und Informationen unter Telefon 06196 23670 

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativ-Beratungsdienst „Die Quelle“ 
„Leben, bis wir Abschied nehmen ...“ – Begleitung Schwerst-
kranker, Hilfe bei der Betreuung, Entlastung Angehöriger, Infor-
mation, Hilfsangebote und Palliativbetreuung

Ansprechpartner: Herr Valbert (Palliativfachkraft), 
Tel. 06196 5617478 
Mo., Di., Do., Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, Mi. 16.00 bis 18.00 Uhr 
Wiesbadener Weg 2 a, Bad Soden, www.ahpb-diequelle.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsvereinigung Liederbach, Sindlinger Weg 10
oder Alt Niederhofheim 42
www.drk-liederbach.de  
E-Mail: info@drk-liederbach.de · Tel. 069 306038

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM

Angebote für jüngere und ältere, behinderte und kranke Mit
bürgerinnen und Mitbürger, Pflegedienste, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Hilfsmittelverleih, Behindertenfahrdienst, Gesundheitskur-
se, Sanitätsdienst, Katastrophenschutz und Erste-Hilfe-Ausbildung.

Gerne stehen wir Ihnen für alle Fragen zur Verfügung.  
Unser Spendenkonto bei der Taunus Sparkasse lautet: 

Kto.-Nr.:	 IBAN:	 DE20 5125 0000 0057 0000 82 
			   BIC:	 HELADEF1STK
•	 Kleiderspenden beim Roten Kreuz 

Kleiderkammer des DRK, Schmelzweg 5, 65719 Hofheim, 
Telefon 06192 207713

	� Gut erhaltene Kleidung kann auch in die DRK-Container 
eingeworfen werden!

Wir sind für Sie da:
•	� Anfragen für Sanitätsdienste für Vereine und Veranstal

tungen bitte schriftlich an: bl@drk-liederbach.de oder  
DRK, Alt Niederhofheim 42, 65835 Liederbach a. Ts.

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, schmack-

haftes Essen an. Menü 1: 8,30 € und Menü 2: 8,30 €
	� Einzelheiten erfahren Sie unter der Rufnummer: 

06195 99390
•	 Hausnotruf
	� Hilfe auf Knopfdruck, rund um die Uhr an 365 Tagen. Wir sind 

für Sie da, Tag und Nacht. Dann steht Ihnen das Service- 
Telefon des DRK Kreisverbandes in Hofheim zur Verfügung. 
Rufnummer: 06192 207722.

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöriger. Zu 

Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von Montag bis 
Freitag, 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, Kelkheim (Taunus), 
Tel. 06195 9989980.

•	� Psychosoziale Beratungsstelle
	� Das DRK im MTK finden Sie im Kulturbahnhof Münster, 

Zeilsheimer Str. 8 a, Kelkheim / Taunus.
	 Sprechzeiten nach Vereinbarung unter Tel. 06190 9348040
•	 Bereitschaft
	� Die Einsatzabteilung des Ortsvereins trifft sich jeden Montag, 

19.30 bis 21.30 Uhr in der DRK-Wache.

•	� Jugendrotkreuz
	� Das Jugendrotkreuz des DRK Liederbach trifft sich freitags 

von 17.00 bis 19.00 Uhr, beim DRK im Sindlinger Weg 10.
	� Wir suchen interessierte Jugendliche im Alter von 6 – 16 Jah-

ren, die sich für das Thema Erste Hilfe interessieren. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich, kommt einfach vorbei.

•	 Seniorenbegegnungsstätte
	� Am Montag, dem 20. Oktober 2025, von 14.00 bis 16.00 Uhr 

findet in der Seniorenbegegnungsstätte der Senioren-Spiele-
nachmittag statt. 
Es ist keine Anmeldung nötig. Gäste sind herzlich willkommen.

	 Yogakurse
	 dienstags 17.00 bis 18.30 Uhr
	 donnerstags 10.00 bis 11.30 Uhr und 19.00 bis 20.30 Uhr
	 freitags 15.30 bis 17.00 Uhr
	 (z. Z. keine freien Plätze), Kursleiterin: Dr. Melanie Thielking
	 Atem & Yoga
	� Immer dienstags von 20.30 bis 21.30 Uhr 

Bewusste Atmung trifft auf sanfte Yoga-Praxis –  
für mehr Weite, Stille und Energie im Alltag. Information und 
Anmeldung bei Marion Fischer, Mobil 0175 8577608

•	 Liederbachhalle
	 �Gymnastikkurse … Fit bis ins hohe Alter … 

donnerstags 
Gruppe 1: 10.00 bis 10.45 Uhr 
Gruppe 2: 11.00 bis 11.45 Uhr 
Gerd van Rickelen (Mobil: 0151 16472130)
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„Entenessen“ für Senioren

In guter Tradition des Altenclubs „Rentnerruh“ soll auch in die-
sem Jahr wieder ein „Entenessen“ in Eckharts stattfinden.

Am Mittwoch, dem 5. November 2025, startet der Bus um  
9.30 Uhr.

Informationen und Anmeldungen bitte wieder bei Brigitte Keil, 
Telefon 06196 26224.

Über viele Gäste freuen sich 
Uschi und Brigitte

LFC
LIEDERBACHER
FOTO-CLUB e. V.

Am Dienstag, dem 14. Oktober 2025, treffen wir uns um 
20.00 Uhr im Vereinshaus Feldstraße 6.

Wir wollen die Ergebnisse aus der Exkursion in Oberursel ge-
meinsam ansehen.

Info: Youngwoo Lee, Tel 0163 6029819

Freundeskreis 
Europäische Partnerschaften 
Liederbach e.V.
Geschäftsstelle Alt Niederhofheim 5
65835 Liederbach am Taunus
Tel. +49 6196 62963
vorstand@FEP-Liederbach.de 
www.fep-liederbach.de
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Freundeskreis 
Europäische Partnerschaften 
Liederbach e. V.
Geschäftsstelle Münsterer Weg 15
65835 Liederbach am Taunus
Tel. +49 69 301132
vorstand@FEP-Liederbach.de 
www.FEP-Liederbach.de
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PARTNERSCHAFTEN
JUMELAGES/TWINNINGS/SADARBIBAS/PARTNERSTWO

Villebon sur Yvette/Frankreich 1985/86
Frauenwald am Rennsteig

(Thüringen) 1990/91
Verwood (Dorset)/
England 1992/93

Saldus/Lettland 2004
Pietrowice Wielkie/

Polen 2007/08
Liederbach am Taunus

Einladung
Der Vorstand des Freudeskreises Europäische Partnerschaften 
Liederbach e.V. lädt alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, dem 23. Oktober 2025, um 20.00 Uhr in die 
Liederbachhalle ein.

Die Versammlung findet als Präsenzveranstaltung statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Vorstandsberichte
	 •	 allgemein
	 •	� Partnerschaften Villebon-sur-Yvette (F), Frauenwald (D), 

Verwood / Dorset (GB), Saldus (LV), Pietrowice Wielkie (PL)
	 •	 finanzielle Lage, Kassenbericht
3.	 Bericht der Kassenprüfer
4.	 Entlastung des Vorstands
5.	 Wahl des Wahlvorstands
6.	 Wahl des neuen Vorstands
7.	 Wahl der Kassenprüfer
8.	 Anträge

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung kann bei Uwe 
Rethmeier angefordert werden (u.rethmeier@fep-liederbach.de, 
Tel. 06196 62963).

Weitere Informationen über den Liederbacher Städtepartner-
schaftsverein und seine Arbeit finden Sie auf unserer Inter-
net-Seite => www.fep-liederbach.de

Der Vorstand

Alt Niederhofheim 50
65835 Liederbach am Taunus

E-Mail: 
kontakt@liederbacher-jazzclub.de
Internet: 
www.liederbacher-jazzclub.de

Liederbacher Jazzclub e.V.

Liebe Mitglieder und Jazzfreunde!

Der Liederbacher Jazzclub e.V. wird 40!!

Aus diesem Grund wird es selbstverständlich auch in diesem 
Jahr ein Weihnachtskonzert in der Kulturscheune Liederbach 
geben.

Das Weihnachtskonzert findet am Freitag, dem 12. Dezember 
2025, um 20.00 Uhr in der Kulturscheune Liederbach, Feld-
straße 4, statt.

Begrüßen Sie mit uns:

Chris Hopkins 
mit Engelbert Wrobel’s Swing Society 

„Swinging Christmas“

Beschwingte Weihnachtszeit in der festlich geschmückten 
Scheune!

Chris Hopkins führt an sämtlichen Untiefen der weihnachtlichen 
Ästhetik vorbei durch die Lebenslustigkeiten der Weihnachtstage.

Und wie macht er das?

Er kommt mit einer Band, die swingt wie keine, seit die Engel 
über dem Stall von Bethlehem tanzten, und mit einer Sängerin, 
deren Stimme kann was nur wenige können, seit die Engel ihr 
Hosianna sangen.

Die Band:

Chris Hopkins (Piano, Alt-Saxophon)

Engelbert Wrobel (Klarinette, Saxophon)

Rolf Marx (Gitarre)

Henning Gailing (Bass)

Oliver Mewes (Schlagzeug)

Shaunette Hildabrand (Gesang)

Der Kartenvorverkauf für dieses Konzert beginnt am Montag, 
dem 13. Oktober 2025. 

Ab diesem Tag werden auch die Vorbestellungen gegen Vorkas-
se entgegengenommen.

Die Karten kosten im Vorverkauf und an der Abendkasse 
30,–  Euro und für Mitglieder 25,– Euro.

Ab sofort haben Sie auch die Möglichkeit ihre Eintrittskarten 
über unseren Partner Eventim-light zu kaufen. Eventim-light 
gehört zum großen Ticketverkäufer in Deutschland: CTS 
Eventim.

Dort können Sie ganz bequem ihre Karten kaufen und mit 
der print@home-Funktion zuhause ausdrucken.

Sie finden den Link zu Eventim-light auf unserer Homepage 
oder geben direkt folgendes ein:

https://www.eventim-light.com/de/a/ 
682b1fcabc0ecd66ed4eda66

Dort finden Sie alle Möglichkeiten der Kartenbestellung.

Und für unsere Mitglieder gibt es einen weiteren Preisvorteil 
bei Eventim:

Die Systemgebühren für den Kartenverkauf übernimmt der 
Liederbacher Jazzclub.

Mitglied zu sein lohnt sich also!

Selbstverständlich gibt es die bisher bekannten Möglichkeiten 
des Kartenvorverkaufs auch weiterhin:

▼

Wir kennen jeden  
Briefkasten in der Gemeinde 

– Ihre Zeitung in 5.000 Haushalten daheim –



4 | Liederbacher Anzeiger� KW 41 – 10. Oktober 2025

Vorverkauf telefonisch oder per E-Mail bei:
Christiane Papadimitriou
1.	 Per Tel.: 0162 4322420 + 06196 5230451
2.	 Per E-Mail: karten@liederbacher-jazzclub.de
3.	� Über unsere Homepage:  

https://www.liederbacher-jazzclub.de/kontakt
Die Karten erhalten Sie dann am Konzertabend.
Bei den Vorverkaufsstellen:
Schreibwaren Sulikowski, In den Eichen 2,  
65835 Liederbach
Buchhandlung Kolibri, Im Kohlruß 5, 65835 Liederbach

Einlass ist bereits um 19.00 Uhr.

Wir werden Sie wie üblich bewirten und zusätzlich wird es – dem 
Anlaß entsprechend – wieder weißen und roten Winzerglühwein 
geben, sowie den leckeren Eierlikör der Liederbacher Landfrauen.

Wir würden uns freuen, Sie bei unserem Weihnachtskonzert be-
grüßen zu dürfen. Genießen Sie ein paar unvergessliche Stun-
den in der festlich geschmückten Scheune und lassen Sie sich 
schon mal auf Weihnachten einstimmen.

Mit swingenden Grüßen, 
Der Vorstand des Liederbacher Jazzclub e.V.

F U S S B A L L  –  D A M E N G Y M N A S T I K  –  J U D O

Sportgemeinschaft  Oberliederbach  e. V.
1958 – 2008

www.sg-oberliederbach.de

Sportgemeinschaft

Oberliederbach e. V.

Sportgemeinschaft Oberliederbach e. V.
Fußball – Damengymnastik
www.sg-oberliederbach.de

Kreisoberliga und Kreisliga A 
Saison 2025/2026

Sonntag, 12. Oktober
13.00 Uhr	 VfB Unterliederbach 2 – SG Oberliederbach 2
15.30 Uhr	 FC Marxheim – SG Oberliederbach 1

Dienstag, 14. Oktober
19.30 Uhr	 SG Oberliederbach 2 – SV Ruppertshain

Mittwoch, 15. Oktober
20.00 Uhr	� SG Oberliederbach Ü35 – Vikt. Kelsterbach 

(Ü35-Kreispokal)

Donnerstag, 16. Oktober
20.00 Uhr	 SG Oberliederbach 1 – Germ. Weilbach

Der Vorstand

F U S S B A L L  –  D A M E N G Y M N A S T I K  –  J U D O

Sportgemeinschaft  Oberliederbach  e. V.
1958 – 2008

www.sg-oberliederbach.de

Sportgemeinschaft

Oberliederbach e. V.

Sportgemeinschaft Oberliederbach e. V.
Fußball – Damengymnastik
www.sg-oberliederbach.de

Spielplan – Jugend

Samstag, 11. Oktober
B1	 14.00 Uhr	 SG Oberliederbach – FV Biebrich 02

Sonntag, 12. Oktober
D1	 10.15 Uhr	 SG Germ. Wiesbaden – SG Oberliederbach

Die Jugendabteilung

TSG Niederhofheim 06 e.V.

Abteilung Handball
www.tsg-niederhofheim.de

Spielvorschau – Jugend
Keine Spielbegegnung am Wochenende

Spielvorschau – Frauen
Sonntag, 19. Oktober 2025 
16.00 Uhr	� Frauen Bezirksliga 

Eintracht Frankfurt II –  
ESG Niederhofheim/Sulzbach 
IGS Friedrich-Ebert-Schule, 60389 Seckbach

Spielvorschau – Männer
Sonntag, 19. Oktober 2025 
17.30 Uhr	� Männer Bezirksoberliga 

M-BOL TG Kastel – ESG Niederhofheim/Sulzbach 
Wilhelm-Leuschner-Schule, 55246 Kostheim

Achtung Handballfans: Aktuelle Spielpläne finden Sie im 
Internet: https://www.handball.net/vereine/nuliga.hhv.16134

LIEDERBACHER ANZEIGER  
–  Ihr Partner für Erfolg  –
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Volleyball-Club Liederbach e.V.
Claudia van Bonn
Am Wiesengrund 3, 65835 Liederbach
Telefon 06196 884770 
E-Mail: vorstand@vc-liederbach.de
Internet: www.vc-liederbach.de

Herbstferien

In den Herbstferien – vom 6. bis 17. Oktober – findet kein Trai-
ning der Ballmäuse, Ballflöhe, Ballpiraten, Kids und VCL-Jugend 
statt. 

Next Step: Wochenendausflug

Kaum wurde die neue VCL-Gruppe Next Step gegründet, fährt 
sie auch schon in ein „Trainingswochenende“. Geplant sind für 
den 10. bis 12. Oktober neben Line Dance auch viele andere 
Aktivitäten rund um das Motto „Bewegung mit Spaß“.

Wichtige VCL-Termine
6. – 17. Oktober	� Herbstferien  

(kein Kinder- und Jugendtraining)
10. – 12. Oktober 
(Fr. – So.)	 Next Step: Ausflug
25. Oktober (Sa.)	 Damen 1: Trainingstag
25. / 26. Oktober 
(Sa. / So.)	 17. Liederbacher Nachtturnier
1. November (Sa.)	� Damen-2-Heimspieltag  

(VC WI 11, TG Bad Soden 7)
1. November (Sa.)	� Herren-Heimspieltag  

(Eintr. Wiesbaden 4, VfL Goldstein 3)
8. November (Sa.)	 Herren-Spieltag bei SVGG Eichwald 4
9. November (So.)	 Damen-1-Spieltag bei VC Wiesbaden 6
14. November (Fr.)	� Liederbacher Sportlerehrung  

(Ü43 – Damen 1)

VCL-Trainingszeiten

Die Trainingszeiten der Gruppen und Mannschaften des 
Volleyball-Club Liederbach gibt es hier: www.vc-liederbach.de/� 
index.php/organisatorisches/trainingszeiten

Wir haben Gruppen für Jugendliche und Kids ab 3 Jahren 
sowie Damen-, Herren- und Mixed-Mannschaften für Er-
wachsene und Jugendliche.

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

STELLENMARKTSTELLENMARKT

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

LIEDERBACHER LIEDERBACHER 
ANZEIGERANZEIGER

FÜR 
DEN

Bewirb 
dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

 

Brigitte Maurer
(geb. Herckelrath)

* 11. 12. 1941      † 29. 9. 2025

 

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. 

 

In stiller Trauer

Michael und Jürgen Maurer
Katrin und Maik Maurer

 

Die Trauerfeier mit Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Nach%einem%langen%und%erfüllten%Leben%verstarb%meine%
liebe%Mutter,%Großmutter%und%Tante

Marianne'Schäfer
geb.'Grün

*%8.%April%1928%%%%%+%9.%März%2018

In%Liebe%und%Dankbarkeit%nehmen%wir%Abschied.%

Renate%Schmidt
Christoper
Rainer%Grün
Walter%Grün

sowie%alle%Angehörigen

Die%Trauerfeier%mit%anschließender%Urnenbeisetzung%findet%am%Donnerstag,%dem%22.%März%2018%um%13:30%Uhr%
auf%dem%Friedhof%FrankfurtUGoldstein%statt.

Kondolenzadresse:%Renate%Schmidt,%65835%Liederbach%a.%Ts.,%Am%Wehr%3

Mein lieber Mann, unser treusorgender Vater, Großvater und Bruder

Dr. Joachim Strömer
* 20. 4. 1941        † 27. 9. 2025

hat uns für immer verlassen.

Wir sind sehr traurig.

Die Strömer-Familie
Gisela

Tobias & Anne
mit Paulina & Frederik

Anne-Katrin & Slobodan
Brigitte

sowie erweiterter Familienkreis

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbestattung findet  
am Donnerstag, den 23. Oktober 2025, um 14.00 Uhr in der Trauerhalle  

in Liederbach, Königsteiner Weg, statt.

Garten Eden Bestattungen
Stefan Emert

Auf den Gänsewiesen 16
65835 Liederbach am Taunus

Tel. 069 46 09 46 77

Im Trauerfall
sind wir jederzeit

für Sie da.

Weitere Informationen unter www.garten-eden-bestattungen.de
Fordern Sie unsere kostenlose Infobroschüre an!

Pietät Zachow
Tel. 06196 22118 · 069 30064799
Inhaber Alexander Zachow, MBA
Wachenheimer Straße 61b
65835 Liederbach am Taunus
www.pietaet-zachow.de
Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen ·
Betreuung im Sterbefall · Bestattungsvorsorge

Bad Soden am Taunus · Liederbach am Taunus · Kelkheim (Taunus) · Sulzbach (Taunus)

Es ist egal,Es ist egal,

zu welchem Zeitpunktzu welchem Zeitpunkt

man einen Menschen man einen Menschen 

verliert,verliert,

es ist immer zu frühes ist immer zu früh

und es tut immer weh.und es tut immer weh.
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IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit 

über 30 Jahren rund um die Immobilie: 
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
________________________________________________________ 

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim 

Tel: 06195-900597 
www.guettlerimmo.de 

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

Hausmeisterservice · Gebäudereinigung · Grünanlagenpflege · Winterdienst
Taunusstraße 62 b · 65835 Liederbach · Tel.: 0171 70 55 33 4 · E-Mail: service@poms.eu

IMMOBILIENMARKTIMMOBILIENMARKT

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.
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X

X
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Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

X

X

X

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

HochtaunusVerlag

Wolfgang Huber
Anzeigenberatung
e-mail: w.huber@hochtaunusverlag.de

61440 Oberursel (Taunus) · Vorstadt 20
Telefon: 06171 / 62 88 15
Telefax: 06171 / 62 88 19
www.hochtaunusverlag.de
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de
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Covid weckte 
Krebszellen?
Das menschliche Immunsystem 
kann schlafende Krebszellen 
jahrzehntelang in Schach halten. 
Durch die Covid-Pandemie war 
man in der Lage einen Zusam-
menhang zwischen diversen 
Erkrankungen und einer Virusin-
fektion herzustellen. Die Wis-
senschaft wollte klären, ob sich 
Viruserkrankungen in Bezug auf 
die Folgerisiken für schon vor-
handene Erkrankungen auswir-
ken. Dabei war auffällig, dass 
zwei Jahre nach der Corona 
Pandemie auffällig viele Men-
schen an Krebs verstorben sind. 
Und das, obwohl die Primärtu-
more vor Jahrzehnten entfernt 
wurden. In der vom „Nature“ 
veröffentlichten Studie wurde 
beim Testen von Mäusen fest-
gestellt, dass schlafende Kreb-
szellen nach der Infektion mit 
Covid- oder Influenza -Viren re-
aktiviert wurden. Innerhalb von 
nur 2 Wochen haben sich die 
Tumorzellen bis zu tausendfach 
vermehrt. Man hat festgestellt, 
dass das Interleukin 6 und ge-
schwächte Immunfaktoren die 
Treiber dafür sind. Deshalb sind 
Impfungen (Covid und Influen-
za) für ehemalige Krebspatien-
ten definitiv zu empfehlen. Auch 
bei Bluthochdruck hat man 

inzwischen einen Zusammen-
hang mit der Corona Infektion 
feststellen können.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Apotheke prime ALLE #41_25 Anzeigengröße: 2-spaltig/195 mmMCS

06192 3333 • 06195 3333
06196 28888 • 06196 7770666
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STELLENMARKTSTELLENMARKT

HWL / Haushälterin/ Haushaltshilfe
Vollzeit oder Teilzeit. Für einen gepflegten Hauhalt 

mit zwei Hunden und einer Katze auf dem Land.
Über Kochkenntinisse freuen wir uns wenn vorhanden.

Allgemeine Hausarbeiten und die sorgfältige Pflege 
der Wohnräume. Führerschein erforderlich. 

Alle Stellen sind für ein privates Landhaus mit Anwesen im Taunus.
Wir bieten gutes Geld für gute Arbeit.

Bitte Bewerbung an:  mail@anzeige4me.com 
oder T: 0172-6924103

Stellenangebote
von privat.

Garten- und Landschaftspflege
Zu Ihren Aufgaben gehören Pflegearbeiten sowie forstwirtschaft-

liche Tätigkeiten zur Erhaltung und Gestaltung naturnaher Außen-
bereiche. Vollzeit oder Teilzeit. 

Tier- oder Ponypfleger
Zu den Aufgaben gehören Füttern, Bürsten sowie 

Stall- und Weidepflege. Freilaufstall, sehr gepflegt. 
Ponies sehr klein (70 cm) und sehr lieb und immer frei.

Vollzeit oder Teilzeit.

Open  Day

Am weißen Stein  65824 Schwalbach a. Ts.  www.obermayr.com

Natürlich mehrsprachig

Kita »Pebbles«
Grundschule
Realschule
Gymnasium G8/G9
Gymnasiale Oberstufe

Beratung
                   Besichtigung
Beratung
                   Besichtigung

»Wir öffnen für Sie 
unsere Schule:

Lernen Sie unsere 
Lehrkräfte und unser 
Bildungskonzept kennen.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!«

Dr. Gerhard Obermayr
Schulleitung

Fo
to

: S
ab

ri
na

 F
ei

ge

   25.10. 2025
              10–13 Uhr

ISS_Open Day_2025.indd   1 25.09.25   21:59

VERSCHIEDENESVERSCHIEDENES
PC-Service Haas, kompetent 
und sofort! PC-Inspektion, 
Neu-Anschaffung, Windows 11, 
Datenübertragung, Internet, 
Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf: 
06195-7583010, 0170-7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer  
Tel. 06195 2972  
Klarvier- u. Cembalobauer 
Konzerttechiker

Erledige legal, preiswert, gut  
und schnell Tapezierarbeiten,  
streichen, Trockenbau, Laminat  
und Fliesenlegen. 
� Telefon: 0162 4209207

Biete 24 Std. Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse� Tel. 0176 22 51 54 21

STELLENGESUCHSTELLENGESUCH

Von privat an privat:  
Suche älteres EFH/DH in guter 
Lage, gerne auch renovierungs- 
bedürftig, zum Kauf. 
Telefon: 06174 931191

KAUFGESUCHEKAUFGESUCHE

VERKÄUFEVERKÄUFE
Klavier Marke „Rippen“ in sehr 
gutem Zustand zu verkaufen,  
Preis 120,– €� Tel. 0177 6237731

ANKÄUFEANKÄUFE
Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholz
möbel, Marken wie Cassina,  
Knoll, Fritz Hansen, B&B Italia, 
Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte 
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,  
Briefmarken, Handtaschen, Mode
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Kroko
taschen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, 
Kristalle, Messing, Bilder, Orden, 
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, 
Schreibmaschinen, Gardinen,  
Möbel, Bücher, Haushaltsauflö-
sung, kostenlose Beratung und 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 
100 % seriös und 100 % diskret. 
Mo. – So. von 8.00 – 21.00 Uhr, auch 
an Feiertagen.� Tel. 069/66059493

Bäume und Sträucher 
schneiden, Heckenschnitt, 
Vertikutieren, Dauerpflege

Tel. 06195 3906

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de
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Ahmad Ali: Europameister mit 
großen Plänen für die Region

LUDWIGSHAFEN I In Hameln 
hat der 36-Jährige Ahmed Ali 
den Ugander Joshua Nyanzi in 
über zehn Runden besiegt und 
sich damit den Europameister-
titel des IBF sowie die Vertei-
digung seines IBO-Gürtels ge-
sichert. „So in der siebten oder 
achten Runde wusste ich, dass 
ich es packen kann“, erzählt Ali. 
„Ich habe sehr zurückhaltend ge-
boxt, meinen Plan durchgezogen 
– und den Kampf dominiert.“

Für Ali ist der Sieg nur eine 
Etappe. „Ich habe jetzt eine Wo-
che Zeit, abzuschalten und mich 
zu regenerieren. Danach geht 
es wieder ins Training“, sagt er. 
Sein Athletikcoach hat bereits 
ein Programm erstellt, um die 
durch den Gewichtsverlust ver-
lorene Muskelmasse wieder auf-
zubauen. Ziel ist es, noch weiter 
nach oben zu kommen: „Nach 
diesem Sieg gehöre ich zu den 
Top 15 meiner Gewichtsklasse. 
Damit rückt ein WM-Kampf in 
Reichweite.“

Auch sein Manager Kostantinos 
Kilikidis hat große Pläne: „Wir 
wollen Ahmad Ali als Marke in 
der Region etablieren und einen 

großen Kampf hier vor Ort or-
ganisieren.“ Dafür sollen Spon-
soren gewonnen und die Rhein-
Neckar-Region als Boxstandort 
gestärkt werden. Ali ist neben 
seinen Fußballern der einziger 
Boxer, den er vertritt – und ein 
besonderes Projekt: „Ahmad 
Ali steht für Sport, Disziplin 
und Heimatverbundenheit. Das 

wollen wir sichtbar machen.“
Noch vor Jahresende ist kein
weiterer Kampf geplant, zu viel
Vorbereitung sei notwendig.
Aber Ali bleibt fokussiert: „Ich
muss schauen, was für mich am
interessantesten ist – sportlich
und persönlich. Aber eins ist si-
cher: Ich bin noch lange nicht am
Ende.“

v.l. Manager Kostantinos Kilkidis mit seinen 
Schützlingen Ahmad Ali und Stefan Russo, 
Fußballspieler in Bielefeld.  FOTO: MK

als Beilage  
in Teilen  

dieser Ausgabe! 

als Beilage  
in Teilen  

dieser Ausgabe! 

als Beilage  
in Teilen  

dieser Ausgabe! 

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs

06174 9385-41 
goendoecs@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!

Programm ab 09.10.2025

Downton Abbey
Do + Fr 19:30 + Sa + So 17:00 Uhr

Bella Roma
Liebe auf italienisch
 Do – So 20:00 Uhr

Sa – Mi 19:30 Uhr

Fr, Mo, Di 17:00 Uhr
Sa + So 15:00 Uhr + 17:30 Uhr

Gangster Gang 2
Fr, Mo, Di 16:30 Uhr + Sa, So 15:30 Uhr

22 Bahnen

Die Schule der
magischen Tiere 4

Ganzer Halber Bruder
Mo – Mi 20:00 Uhr

Telefon 06195/ 6 55 77
www.kino-kelkheim.de

Ich sterbe, kommst Du?
Sonderveranstaltung von Weg-Begleiter

Hospiz-Verein Kelkheim e.V.
Empfang 10:00 Uhr  Film 11:00 Uhr

  

  

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

noma
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Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Unterschrift

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am ________________ 
obenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre:

m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen in 
Kombination mit der Gesamtauflage 
berechnen wir jeweils weitere 
8,50 € (inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in folgender Rubrik erscheinen:

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

DE 
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Für Werbung

die ins Auge fällt!Für Werbung

die ins Auge fällt!

Tel. 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de
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Kontakt und Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Tel. 06174 9385-0
Fax 06174 9385-50

info@druckhaus-taunus.de

Wir kümmern uns gerne um den Druck Ihrer

Trauerkarten – Danksagungskarten –

Karten für Hochzeit, Geburt, Kommunion,

Konfirmation – Geburtstagseinladung …

Visitenkarten – Flyer und vieles mehr

Theresenstraße 2Theresenstraße 2
61462 Königstein61462 Königstein


